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Neonazi-Szene in der Stadt und im Landkreis Nordhausen - 2018 und 2019

In den Jahren 2018 und 2019 waren Neonazis in der Stadt und im Landkreis Nordhausen aktiv, es kam zu-
dem zu Straftaten der Politisch motivierten Kriminalität -rechts-.

Das Thüringer Ministerium für Inneres und Kommunales hat die Kleine Anfrage 7/337 vom 20. Febru-
ar 2020 namens der Landesregierung mit Schreiben vom 29. Mai 2020 beantwortet:

1. Wie viele Personen in der Stadt und im Landkreis Nordhausen wurden nach Kenntnissen der Landes-
regierung in den Jahren 2018 und 2019 als "rechtsextremistisch" eingestuft, welchen Altersdurchschnitt 
haben diese und wie stellt sich die Geschlechterverteilung dar?

Antwort:
Das Personenpotential der rechtsextremistischen Szene bewegte sich in der Stadt und im Landkreis 
Nordhausen in den Jahren 2018 und 2019 im mittleren zweistelligen Bereich. Der überwiegende Teil ist 
männlich. Statistische Angaben zum Altersdurchschnitt liegen nicht vor.

2. Wie bewertet die Landesregierung die "rechtsextremistische" Szene in der Stadt und im Landkreis Nord-
hausen in den Jahren 2018 und 2019 hinsichtlich ihrer Milieus und des Anteils der organisierten rech-
ten Szene, des Personenpotentials, der Entwicklung im oben genannten Zeitraum, der Aktivitäten und 
Schwerpunkte und gegebenenfalls regionaler Besonderheiten?

Antwort:
Das neonazistische Personenpotential im Landkreis Nordhausen kann für die Jahre 2018 und 2019 als 
weitgehend unstrukturiert beschrieben werden. Die in den Jahren 2015 und 2016 sehr aktive Gruppierung 
"Volksbewegung Nordthüringen" trat im Berichtszeitraum kaum öffentlichkeitswirksam in Erscheinung. 
Die letzte Internetaktivität konnte im Januar 2019 verzeichnet werden. Gleichwohl trat das rechtsextre-
mistische Personenpotential 2018 und 2019 mit politisch motivierten Straftaten, Internet- und subkultu-
rellen Aktivitäten in Erscheinung.

Im Jahr 2018 wurde bekannt, dass die bis dahin überwiegend virtuell kommunizierende, nationalsozia-
listisch gesinnte Gruppierung "Nordadler" ein Wohnhaus im Ortsteil Mackenrode in der Gemeinde Ho-
henstein erworben hat. Ziel war es, eine "autarke Gemeinschaft" mittels hierarchischer Organisation 
nach dem Vorbild der SS entstehen zu lassen. Die der Gruppierung zurechenbaren Mitglieder stammen 
vornehmlich aus Schleswig-Holstein, Niedersachsen und Bremen. Auf die Antwort der Landesregierung 
auf die Kleine Anfrage 3915 - Gruppierung "Nordadler" in Thüringen - in der Drucksache 6/7516 wird er-
gänzend verwiesen.
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Darüber hinaus gibt es in der Region einen Kreisverband der "Nationaldemokratischen Partei Deutsch-
lands" (NPD). Der Kreisverbandsvorsitzende ist auch stellvertretender Landesvorsitzender in Thüringen. 
Der Kreisverband war im Fragezeitraum kaum öffentlich wahrnehmbar. Er zählt jedoch noch zu den akti-
veren Kreisverbänden der NPD in Thüringen. Im Jahr 2019 nahm die NPD an den Kommunalwahlen im 
Landkreis Nordhausen teil und errang ein Mandat im Kreistag (2014 zwei Kreistagsmandate, ein Man-
dat Stadtrat Nordhausen).

Im Übrigen wird auf die Antwort zu Frage 4 verwiesen.

3. Welche Straftaten der Politisch motivierten Kriminalität -rechts- wurden jeweils in den Jahren 2018 und 
2019 in der Stadt und im Landkreis Nordhausen bekannt (bitte nach Delikten darstellen)?

Antwort:
Es wird auf die Anlage 1 verwiesen.

4. Welche weiteren als "rechtsextremistisch" eingestuften Aktivitäten (Veranstaltungen, Demonstrationen, 
Zusammenrottungen, Konzerte, Publikationen et cetera) wurden der Landesregierung und den Sicher-
heitsbehörden jeweils in den Jahren 2018 und 2019 in der Stadt und im Landkreis Nordhausen bekannt 
(bitte nach Datum, Art der Aktivität, gegebenenfalls Organisationsstruktur und Teilnehmerzahl auflisten)?

Antwort:
Es wird auf die Anlage 2 verwiesen. Unter den genannten Veranstaltungen finden sich überwiegend Ver-
anstaltungen bundesweit aktiver rechtsextremistischer Gruppierungen, die sich im Fragezeitraum im Be-
reich Nordthüringen getroffen haben. Ihr Bezug zum Landkreis Nordhausen resultierte allerdings nicht 
aus einer lokalen oder regionalen Verankerung, sondern aus der Verfügbarkeit eines entsprechenden 
Treffortes, der zugleich eine günstige Anreise ermöglicht. Erkenntnisse über rechtsextremistische Pub-
likationen liegen nicht vor.

5. Welche als "rechtsextremistisch" bewerteten Strukturen, Organisationen und Personenzusammenschlüs-
se wurden der Landesregierung und den Sicherheitsbehörden in der Stadt und im Landkreis Nordhau-
sen in den Jahren 2018 und 2019 bekannt, was ist deren jeweiliges Potential und wie werden diese hin-
sichtlich ihres Auftretens eingeschätzt?

Antwort:
Es wird auf die Antwort zu Frage 2 verwiesen.

6. Welche Treffpunkte, Rückzugsorte und Immobilien wurden in den Jahren 2018 und 2019 nach Kenntnis-
sen der Landesregierung in der Stadt und im Landkreis Nordhausen von als "rechtsextremistisch" ein-
gestuften Personen oder Strukturen genutzt und welche Angaben kann die Landesregierung dazu ma-
chen (bitte Angaben zu Örtlichkeit, Betreiberverhältnissen, Art der Nutzung, Nutzungsgruppe, Kapazität, 
Nutzungshäufigkeit und gegebenenfalls Art der letztmaligen Szenenutzung)?

Antwort:
Die Aktivitäten der rechtsextremistischen Szene im Landkreis Nordhausen fanden im Fragezeitraum ih-
ren Schwerpunkt größtenteils in der Stadt Nordhausen selbst. Die Räumlichkeiten des Hotels "Hufhaus" 
in Ilfeld wurden regelmäßig für rechtsextremistische Veranstaltungen bundesweit aktiver rechtsextremis-
tischer Gruppierungen, wie "Die Artgemeinschaft - Germanische Glaubens-Gemeinschaft wesensge-
mäßer Lebensgestaltung e.V." mit Sitz in Berlin und den Bezieherkreis der Zeitschrift "Recht und Wahr-
heit" um einen bekannten nordrhein-westfälischen Rechtsextremisten, angemietet. Im Übrigen wird auf 
die Antwort zu Frage 2 verwiesen.

7. Welche Kenntnisse liegen der Landesregierung über Angehörige der neonazistischen Musik- oder Ver-
triebsszene in der Stadt und im Landkreis Nordhausen vor?

Antwort:
Ein Rechtsextremist betreibt den Online-Versandhandel "Patriotex - Der Klamottendealer". Gemäß Im-
pressum ist der Sitz des Unternehmens in der Stadt Nordhausen. Das Sortiment des Vertriebs erstreckt 
sich von Accessoires wie Aufklebern über Bekleidung mit einschlägigen Aufdrucken bis hin zu Pfeffer-
spray. Die Produkte bedienen Vorstellungen eines kämpferischen Männlichkeitskults.
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In der angefragten Region ist gegenwärtig kein Akteur (Band, Liedermacher et cetera) der rechtsextre-
mistischen Musikszene ansässig.

8. Wie viele Personen, die in der Stadt und im Landkreis Nordhausen leben, werden nach Kenntnis der 
Landesregierung der sogenannten "Reichsbürgerbewegung" zugeordnet und wie viele dieser verfügen 
über eine Waffenbesitzkarte und folgend über Waffen?

Antwort:
Nach Kenntnis der Landesregierung liegt das Personenpotential im unteren zweistelligen Bereich.

Mit Stand 20. April 2020 sind im Bereich Landkreis Nordhausen/Stadt Nordhausen keine Personen be-
kannt, die der "Reichsbürgerszene" zuzurechnen und im Besitz einer waffenrechtlichen Erlaubnis sind.

9. Welche Kenntnisse hat die Landesregierung über "Mixed-Martial-Arts" beziehungsweise Free-Fight-Ak-
tivitäten sowie das Trainieren und Praktizieren von Kampfsportarten durch Angehörige der rechten Sze-
ne in der Stadt und im Landkreis Nordhausen?

Antwort:
Es liegen keine Erkenntnisse dazu vor, dass es in der Stadt und im Landkreis Nordhausen aktuell eine 
rechtsextremistische Kampfsportvereinigung gibt. Es ist allerdings davon auszugehen, dass einzelne 
Angehörige der rechtsextremistischen Szene in der vorgenannten Region auch Kampfsport trainieren.

Maier 
Minister
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Anlage 1

Übersicht der Straftaten PMK -rechts- im Landkreis Nordhausen
Delikt Paragraf 2018 2019
gesamt 47 52
davon
Verwenden von Kennzeichen verfassungswidriger Organisationen § 86a StGB 26 37
Volksverhetzung § 130 StGB 5 5
Beleidigung § 185 StGB 6 1
Verletzung des höchstpersönlichen Lebensbereichs durch Bildauf-
nahmen

§ 201a StGB 0 1

Ausspähen von Daten § 202a StGB 1 0
Körperverletzung § 223 StGB 0 1
Gefährliche Körperverletzung § 224 StGB 2 0
Nötigung § 240 StGB 1 0
Bedrohung § 241 StGB 1 2
Diebstahl § 242 StGB 1 0
Sachbeschädigung § 303 StGB 2 5
Verstoß gegen das Versammlungsgesetz 2 0

davon Straftaten PMK -rechts- in der Stadt Nordhausen

Delikt Paragraf 2018 2019
gesamt 36 40
davon
Verwenden von Kennzeichen verfassungswidriger Organisationen § 86a StGB 20 29
Volksverhetzung § 130 StGB 3 5
Beleidigung § 185 StGB 5 1
Verletzung des höchstpersönlichen Lebensbereichs durch Bildauf-
nahmen

§ 201a StGB 0 1

Gefährliche Körperverletzung § 224 StGB 1 0
Nötigung § 240 StGB 1 0
Bedrohung § 241 StGB 1 2
Diebstahl § 242 StGB 1 0
Sachbeschädigung § 303 StGB 2 2
Verstoß gegen das Versammlungsgesetz 2 0

StGB - Strafgesetzbuch
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Anlage 2

Übersicht der rechtsextremistischen Aktivitäten in der Stadt und im Landkreis Nordhausen (2018 und 2019)

Datum Ort Aktivität Gruppierung/Zuordnung Teilnehmer-
zahl

2018
17.02. Nordhausen Versammlung "Der III. Weg", Bundesverband bis zu 200
23. bis 
25.03.

Ilfeld Treffen "Die Artgemeinschaft - Germanische 
Glaubens-Gemeinschaft wesensgemä-
ßer Lebensgestaltung e. V."(AG - GGG)

ca.100

06. bis 
08.04.

Ilfeld Lesertreffen Leserkreis Zeitschrift "Recht und Wahr-
heit"

nicht bekannt

07.04. Nordhausen Diskussions- und In-
formationsabend

"Volksbewegung Nordthüringen" nicht bekannt

22. bis 
24.06.

Ilfeld Gemeinschaftstage 
zur Sonnenwendfeier

AG - GGG ca. 260

24. bis 
26.08.

Ilfeld "Tage deutscher Ge-
meinschaft"

Rechtsextremistische Einzelperson 60

31.08. bis 
02.09.

Ilfeld Autoren- und Leser-
treffen

Rechtsextremisten 100

14. bis 
16.09.

Ilfeld Lesertreffen Leserkreis Zeitschrift "Recht und Wahr-
heit"

50

19.09. Nordhausen Informationsstand NPD-Kreisverband Nordhausen nicht bekannt
21. bis 
23.09.

Ilfeld Herbstfest AG - GGG 80-110

16. bis 
18.11.

Ilfeld Treffen AG - GGG 90-100

07. bis 
09.12.

Ilfeld Julfest AG - GGG 110-175

27.12. Nordhausen Wanderung/Fackel-
marsch

"Der III. Weg", Bundesverband nicht bekannt

2019
22. bis 
24.03.

Ilfeld Frühlingsfest AG - GGG bis zu 140

05. bis 
07.04.

Ilfeld Lesertreffen Leserkreis Zeitschrift "Recht und Wahr-
heit"

bis zu 60

11. bis
12.05.

Ilfeld Vortragsveranstal-
tung

Rechtsextremistische Einzelperson 11

21. bis 
23.06.

Ilfeld Gemeinschaftstage 
zur Sonnenwendfeier

AG - GGG 300

30.08. 
bis 
01.09.

Ilfeld Lesertreffen Leserkreis Zeitschrift "Recht und Wahr-
heit"

82

06. bis 
08.09.

Ilfeld "Tage deutscher Ge-
meinschaft"

Rechtsextremistische Einzelperson nicht bekannt

20. bis 
22.09.

Ilfeld Herbstfest AG - GGG bis zu 100

03. bis 
06.10.

Ilfeld Lesertreffen Leserkreis Zeitschrift "Recht und Wahr-
heit"

70

06. bis 
08.12.

Ilfeld Julfest AG - GGG bis zu 150
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